
Halle Sonntag

Deutſches Reich
Berlin 16 Okt Jn der geſtern unter dem Vorſitze des

Staatsminiſters von Boetticher abgehaltenen Plenarſitzung
des Bundesraths wurden der Entwurf einer Verordnung über
die MilitärTrausport Ordnung für Eiſenbahnen im gig dieallgemeine Rechnung über den Landeshaushalt von Elſa Voth
ringen für 1881/82 und die Vorlage betreffend die Erſtattung der
ſeitens der Poſtverwaltung für die Zeit vom n äh J

hre e gezablten ufallentſ Wipnſer durch die Berufs
enſchaften den zuſtändigen Ausſchüſſen zur Vorberathung

berwieſen Zum Zwecke der Errichtung einer öffentlichen Bade
anſtalt in einer Stadt Thüringens wurde die Ausgabe von Aktien
auf Namen unter dem geſetzlichen Minimalbeitrage geſtattet So
dann fanden Eingaben betreffend die Befreiung von der Ver
ſicherungspflicht auf Grund des Unfallverſicherungsgefetzes ihre
Faledigg ine Eingabe wegen Einführung einer griehligeNormal Arbeitszeit beſchloß die Verſammlung dem Herrn Reichs

kanzler mitzutheilen Aus Anlaß einer vom t gefaßten
Reſolution wurde beſchloſſen Ermittelungen über die Lohn
verhältniſſe der Arbeiterinnen in der Wäſchefabrikation und der
Konfektionsbranche ſowie über den Verkauf oder die Lieferung
vou Arbeitsmaterial Nähfäden 2c ſeitens der Arbeitgeber an die
Arbeiterinnen und über die Höhe der dabei berechneten Preiſe
er ehmen Endlich wurden Eingaben verſchiedenen Jnhalts
orgelegt

Jn der Nordd Allg Zkg lieſt man
Der Prozeß Graef giebt Anlaß an zwei Eigenthümlichkeiten

des engliſchen Strafverfahrens zu erinnern Die Ge
ſchworenen ſind von allem Verkehr mit der Außenwelt ab
geſchnitten ſo lange die Verhandlungen dauern und dürfen nicht
einmal ohne Erlaubniß des Gerichts Speiſen oder Getränke
genießen Zuwiderhandeln iſt Contempt of Court wovon weiter
unten Dauert der Prozeß mehrere Tage ſo verbringen ſie die
Nacht unter Aufſicht des Sheriff in einem Gaſthof in London
herkömmlich in dem London Coffee house in Fleet Street Dauert
der Prozeß über einen Sonntag wie z B gegen den Gift
miſcher Palmer ſo führt der Sheriff die Geſchworenen morgens
in eine Kirche nachher in den Tempelgarten und macht nach
mittags mit ihnen eine Ausfahrt nach Epping Foreſt Während
der ganzen Zeit bekommen ſie keine Zeitung in die Hand und die
unvernieidliche Korreſpondenz mit ihren Angehörigen geht durch
die Hände des Sheriffs Eine zweite Eigenthümlichkeit iſt die
Anwendung der ſehr weit greifenden Beſtimmungen über
Contempt of Court Mißachtung des Gerichts auf Vorgänge
wie ſie ſich an einen Aufſehen erregenden Kriminal Prozeß
knüpfen können Dieſes Vergehens macht ſich ſchuldig wer
über das Gericht odex die Richter in ihrer amtlichen ſEigenſchaft
verächtlich ſpricht oder ſchreibt übers noch nicht abgeurtheilte
Fälle unrichtige Berichte oder richtige gegen das Verbot des
Gerichts druckt Das Verfahren gegen ſolche Vergehen iſt ein
ſehr ſummariſches Hat der Gerichtshof unmittelbare Kenntniß
davon ſo verhängt er ſofort Geld oder Gefängnißſtrafe oder
beides Jſt erſt noch eine Feſtſtellung erforderlich ſo wird der
Angeſchuldigte vor das verhandelnde Gericht gebracht und es
We h Plikulirte Fragen vorgelegt auf die er ſich eidlich
zu äußern hat

Derartige abgeriſſene Erinnerungen an engliſche Einrichtungen
finden ſich von Zeit G Zeit in der Nordd Allg Ztg
wobei zuweilen das England der angelſächſiſchen oder nor
manniſchen Könige mit dem heutigen England verwechſelt wird
Wieſo der Prozeß Graef dem Verfaſſer Anlaß zu ſeiner vor
ſtehenden Erinnerung giebt iſt nicht erſichtlich ſoll etwa
inſinuirt werden daß die Geſchworenen beeinflußt worden ſind
weil ſie nicht über Nacht in einem moabiter Gaſthauſe internirt
blieben und ihnen an dem Sonntag ver Verhandlungswoche
andere Erholung als eine Spazierfahrt unter der Aufſicht
eines Gerichtsdieners im Friedrichshain geſtattet war An
Contempt of Court zu erinnern war viel beſſer Anlaß als
in Berlin längere Zeit der Sport betrieben wurde Richter
ihres religiöſen Bekenntniſſes wegen als befangen zurück
zuweiſen

Halle den 17 Oktober
Tagesordnung

für die ordentliche Sitzung der Stadtverordneten
Verſammlung

Montag den 19 Okt nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Vorlage betreffend die Reform des ſtädtiſchen Kom
munalſteuerweſens zweite Leſung

1 Beilage zu Nr 244 der Saale Zeitung
S Gelder beim Bau des Aich und Waageamts

gebäu
3 Erörterung der Frage ob in Zukunft bei der Vergebung von

S mit vom UnternehmerMaurerarbeiten die
geliefert werden ſollen

4 Reviſionsanſchlag über den Bau der Höheren Töchterſchule
und Bewilligung der Anſchlagsüberſchreitungen

5 Seriſioneanſchlag Aber den Bau der Schwarzen Brücke und
Nachbewilligung der Mehrkoſten

6 Antrag des Stadtverordneten Friedrich in betreff der Ver
legung der StadtverordnetenSitzungen
für eilung der Entlaſtung über die Rechnung der Kämmerei II

r 883/84
8 Antrag auf Einführung einer Kontrolle der ſtädtiſchen Bauten

bt e e nſhing über die Rechnung der Fort
ildung e für 18828310 Ertheilung des Zuſchlags zu den Pachtgeboten für Acker

parzellen vom Südfriedhofe
11 Verrechnung der Diäten eines Probiſten

12 Nachbewilligung für die Realſchule
13 Ertheilung der Entlaſtung über die Rechnungen der Ehrlich

ſchen Stiftung für 188384 und für 1884/85
Geſchloſſene Sitzung

14 Einleitung des r e in betreff einesGrundſtücks am Moritzkirchhof
15 Erwerbung eines Terrainſtreifens an der Pfännerhöhe von
einem Adjazenten und Verzicht auf
ſelben zu beſtellenden Kaution für Straßenausbaukoſten
16 e eines Vertrages über Erwerb des zum Ausbau der
wingerſtraße und Bertramſtraße benöthigten Theiles eines
rundſtücks in der Langenſtraße und Verkauf ſtädtiſchen Areals an

derſelben Straße 4 h17 Neuwahl der Mitglieder der Klaſſenſteuer Einſchätzungs
Kommiſſion für die Veranlagungsperiode für 1886/87
18 Wahl eines Armen Vorſtehers für den 7 Bezirk
19 Wahl eines Armen Vorſtehers für den 3 Bezirk
20 Wahl eines Vorſitzenden für die 2 ArmenBezirkskommiſſion
21 Definitive Anſtellung eines PolizeiSergeanten

Der Vorſteher der S r dnetenSerſanmikmg
neiſt

Schwurgerichtsſitzung vom 16 Oktober
Gerichtshof Hr Landgerichtsdirektor Reuter Vorſitzender

Landrichter Dr Weißbein und Landgerichtsaſſeſſor
uchsland Beiſitzer die kgl Staatsanwaltſchaft iſt vertreten

durch Hrn Staatsanwalt Voswinkel Gerichtsſchreiber Hr
Referendar v Slupecki

Als Geſchworene wurden ausgelooſt die Herren Rentner
Eduard Krüger Delitzſch Oekonom Otto Nordmann Löbejün
Gutsbeſ Alb Apitzſch Cursdorf Gärtnereibeſ Karl Günther
Polleben Gutsbeſ Karl Brömme Schiepzig Gutsbeſ Johannes
Winkler Golbitz Ziegeleibeſ Aug NitzſchkeNietleben Rentner
Wilh Schoch Brucke Rittergutsbeſ Reinhold RuſcheReide
burg Brauereibeſ Herm Freyberg Halle Zimmermſtr Franz
Becker Mansſeld Buchbindermſtr Theod Löbeling Halle

Die erſte Sache betraf ein Sittlichkeitsverbrechen und war
deshalb während der Verhandlung die Oeffentlichkeit aus
geſchloſſen Nach Wiederherſtellung derſelben wurde der An
geklagte Fuhrmann Karl Sonnenberger jun aus Bitterfeld
ein junger Mann von 20 Jahren nachdem er laut Spruch der
Geſchworenen des ihm zur Laſt gelegten Verbrechens wider
8 177 des ReStr G B verſuchter Nothzucht für ſchuldig er
klärt und Annahme mildernder Umſtände verneint worden war
wie ſchon mitgetheilt zu 1 Jahre Gefängniß verurtheilt

Für die zweite Sache mußte zur Bildung einer neuen Ge
ſchworenenbank geſchritten werden die ſich folgendermaßen zu
ſammenſetzte

Brauereibeſ Herm FreybergHalle Brauereibeß Adolf Offen
hauer Delitzſch Kſm und Fabrikbeſ Franz Bänſch Dölau
Rentner Friedr PannickeKöckern Rentner Aug Dönicke
Bitterfeld Oekonom Otto Nordmann Löbejün Gutsbeſ Wilh
rer n Rentner Karl Jentzſch Brehna Kfm Oskar

erndtLettin Gutsbeſ Eduard Brömme Schiepzig Rentner
Wilhelm Wege Halle Ziegeleibeſ Aug NitzſchkeNietleben

Der uun zur Verhandlung kommende Fall hatte ein zahlreiches
Publikum herbeigeführt Es erſchienen der Kfm Karl Dölle
von hier 1853 in Neumünſter geboren und deſſen Schwieger
mutter die Wittwe Adeline Fiſcher geb Heſſe 1829 in Eisleben
geboren beſchuldigt des betrügeriſchen Bankerotts Dölle über
nahm im Jahre 1883 hier ein WaarenAbzahlungsgeſchäft Leip
zigerſtr 71 vom frühern Jnhaber für den Kaufpreis von 6500
ohne Mittel zur Deckung dieſes Betrags unter der Bedingung
monatlicher Abzahlungen von 213 M Getführt hat er es bis zum
27 Mai 1885 dem Tage der Konkurseröffnung über ſein
Vermögen worauf nach dem Bexichte des Konkursverwalters

Erhöhung der von dem

18 Oktober 1885
Anklage gegen den Schuldner und die Wittwe Fi erhobenworden i Die Anklage geht dahin daß Dölle W

Schauer über d
etahren er worden in der Abſicht ſeine Gläubibenachtheiligen 1 Vermögensſtücke verheimlicht oder beſeitigt

2 ein theilweiſe erdichtetes Rechtsgeſchäft aufgeſtellt und 9 ſeine
andelsbücher unrichtig e bezüglich der Zittwe e er

daß dieſe im Intereſſe Dölle s Vermögensſtücke deſſelben theils
bei Seite geſchafft theils verheimlicht habe Was e Punkt
betrifft ſo verhält es ſich mit demſelben in der Weiſe daß Dölle
dem Konkursverwalter nach Aufſtellung des Juventariums auf
Befragen ob er alle ſeine Vermögensobjekte angegeben eine An
gab andſcheie verheimlicht und erſt auf Peuſchels
er um das Vorhandenſein derſelben wußte 36 ſolcher Scheine

über den Geſammtbetrag von 684 Mk ausgehändigt hat Nach
Santa des Verwalters auf dem Leiha e heraus
geſtent daß noch 11 Pfandſcheine in Dölle s Beſitz ſein mußten
ie ſich auf Nachfrage bei Frau Fiſcher in G ſam fanden

und von derſelben auch ausgeliefert wurden ſogar 16 Stück über
209 Mk nachdem jene das Vorhandenſein zunächſt in Abrede
getan aben ſoll was die Angeklagte jedoch beſtreitet Weiterefehlende Pfandſcheine haben ſich nicht auffinden laſſen und die

vom Konkursverwalter dieſerhalb gegen Frau Fiſcher angeſtellte
Klage iſt erfolglos geweſen da ſelbige den ihr zugeſchobenen Eid
S hat keine weiteren Pfandſcheine zu beſitzen Frage

cheine ſind ſämmtlich auf den Namen der Frau Fiſcher
als Pfandgeberin für verſetzte ihrem geörige Waaren ausgefertigt geweſen Das zweite
betrifft einen unterm 14 März dieſes Jahres abgeſchloſſenen

h chark eng nach welchem Dölle an ſeinen Ka
gehilfen gi raugott Knauf ſein m t Mobiliar
zum Preiſe von 420 M verkaufte 200 M baar vom Käufer
erhielt und 220 M für eine Gegenforderung an Knauf dabei

aufrechnete welcher letztere Betrag unrichtig Das Schriftſtück
enthält u a die ſeltſame Klauſel daß Käufer dem Verkäufer das
Mobiliar noch 3 Jahre lang zur unentgeltlichen e r
Dis und dieſem gegen Erſtattung des Kaufpreiſes das Recht zum
Rückkauf der Möbel zugeſtehe Knauf als Zeuge erklärt dieſe
Stipulation nur zu ſeiner Sicherheit aufgeſtellt zu haben Das
Gericht hat aber bereits in einer Klageſache Markus in Deſſau
wider Dölle da Knauf hierbei auf jenen Kaufvertrag als Eigen
thümer der dem Dölle gepfändeten Möbel ſich ſtützend gegen die
Pfändung intervenirte jenes Schriftſtück als Scheinve
erachtet und Knauf mit ſeiner abgewieſen
kommt nun noch die bemängelte Bücherführung des Dölle in
Betracht und ergab deren Erörterung ein ſeltſames Geſchäfts
gebahren indem der Angeklagte wiederholt Waaren einem
Auktionskommiſſar zur öffentlichen Verſteigerung überlaſſen nur
um die nöthigen Geldmittel zur Deckung ſeiner Wechfel
ver pflichtungen zu erlangen der Auktionserlss wurde
außerdem geringer als er thatſächlich war gebucht
Nach Feſtſtellung aller Thatſachen lautete die Stellung der
Schuldfragen 1 Jſt Dölle ſchuldig 1882 und 1885 als Schuldner
über deſſen Vermögen der Konkurs eröffnet worden in der
Abſicht feine Gläubiger zu benachtheiligen a Vermögensſtücke verheimlicht oder bei Seite gef et zu haben
b ein Rechtsgeſchäft aufgeſtellt zu haben das theilweis erdichtet
geweſen e Bücher unrichtig geführt zu haben und 2 im Fall
der Bejahung dieſer Fragen ob mildernde Umſtände vorhandendann als Hilfsfrage im Fan Verneinung der erſten S ob
Dölle Bücher ſo unordentlich geführt daß ſie keine Ueberſicht
ſeines Vermögensſtandes gewähren Betreffs der Wittwe Fiſcher
lauteten die Fragen dahin ob ſelbige ſchuldig im Intereſſe des
Dölle da über deſſen Vermögen der Konkurs eröffnet worden
Vermögensſtücke theils beſeitigt theils verheimlicht zu haben und
2 ob mildernde Umſtände vorhanden Die kal Staatsanwalt
ſchaft hielt den Thatbeſtand des betrügeriſchen Bankerotts für
vollſtändig erwieſen mildernde Umſtände nur der Wittwe Fiſcher
zubilligend die keinen Vortheil bei ihrer Strafthat gehabt Die
Vertheidiger Dr Keil für Dölle und Rechtsanwalt Bennewiz
für die Fiſcher ſuchten u a Entlaſtungsmomenten die Eigenſchaft
der Pfandſcheine als Vermögensſtücke zu bemängeln bezw in Abrede
zu ſtellen Ueberdies fand erſterer die Abſicht der Benachtheiligung
nicht erwieſfen während letzterer für ſeine Klientin geltend machte
daß derſelben bei Begehung ihrer Handlung die Kenntniß von
Konkurseröffnung gemangelt und thatſächlich nicht das Gegentheil
davon erwieſen ſei Der Spruch der Geſchworenen lautete
Frage Ia u b Nein zu o jal aber nicht erwieſen de
der Angeklagte ſeine Gläubiger be herigen wollte Bezü
der Wittwe Fiſcher Neinl Es war ſonach Dölle nur des
Beraghe m e der See S Bankerottund die Angeklagte desjenigen gegen nkursordnungſchuldig befunden da die Hilfsfrage 5 bei Dölle nach unordent

licher Bächerführung auch bejaht worden war trafantrag
lautete auf 6 Monate Gefängniß für Dölle Wittwe Fiſcher war
freizuſprechen Wie ſchon gemeldet erkannte der Gerichtshof
gegen erſteren auf 2 Monate Gefängniß durch dreimonatliche2 Nachweis über die Verausgabung der à conto der Bau

8 Jrren und Finden
Roman

von A Marbhy
ortſetzung

Die Genannte ſchaute befremdet von der einen zum andern
Was iſt es mit Käthe Was ſagte ſie forſchte Dora

unruhig
Nichts den Frohſinn von Deiner Stirn zu ſcheuchen, ver

efre Doktor Kroner raſch in leichterem Tone Deine arg
oſe Unbefangenheit ſichert Dich am beſten gegen den giftigen

Stachel heimlichen Neides Nur dies eine laß Dir rathen
mein Liebling Vertraue dieſer Käthe nichts was nicht zugleich
die ganze Welt erfahren darf

O ſch kenne Fräulein Sanftmuths ſcharfe Zunge und
weiß vor ihr mich in Acht zu nehmen nickte Dora Läßt
z mich mit ihren höhniſchen Anſpielungen nicht in Ruhe

udige ich ihr einfach die Freundſchaft
Sei damit nicht unbedacht vorſchnell liebes Kind

warnte die Frau Steuerrath beſorgt Dein Umgang mit
Käthe Zeller läßt ſich wohl wer aber ihn ganz aufzu
geben iſt ihrer Familie und ſonſtiger Bekaunten wegen nicht
zuläſſig

Weiß das Mamachen bitte angſtig Dich darum nicht
Der geheime Mädchenkampf, Dora lachte mit der alten Sorg
loſigkeit ſoll zu keinem öffentlichen Aergerniß oder
Zerwürfniß führen wäre auch durchaus gegen Käthchens Ab

cht Aber ſie mag ſich trotzdem hüten ich werde mich mühen
hren c mit gleicher Waffe zu begegnen dann werden

wir ja ſehen Freilich mit einer ſo ſchneidigen Polemik wie
Du Geliebteſter werde ich ihr nie entgegen treten können
Wie ſchön haſt Du vorhin geſprochen ich war wirklich ſtolz
auf Dich und Dir von Herzen dankbar und möchte Dir dafür
gern etwas recht Liebes exzeigen wüßte ich nur was Dich
wirklich erfrent

glückſtrahlenden zärtlichDoktor Kroner blickte bewegt in die
zu ihm erhobenen Mädchenchigen

Jſt es Dir damit Ernſt Dora fragte er leiſe

Böſer Du zweifelſt gab ſie flüſternd zurück Es ſteht
bei Dir den Beweis zu fordern

So bitte ich Dich ſagte Kroner ſich é3 der ſchönen
Braut eſer herabbeugend in innigem Tone laß uns für die
nächſten Tage dem hohlen Geſellſchaftsleben fern bleiben und
die dafür beſtimmten Stunden in traulichem Geplauder in
Eurem behaglichen Heim verbringen Meinſt Du nicht Ge
liebte wir würden ungleich gewinnbriugendere Erinnerungen

geren für die Zeit wo wir von einander getrennt ſein
müſſen

Doktor Kroners Wunſch rief einen Ausdruck ſichtlichen Miß
e in Dora s reizenden Geſichtszügen hervor

Dies Müſſen, verſetzte ſie ding faſt unfreundlich be
ruht einzig und allein auf Deinem Eigenwillen es wäre keine
Nothwendigkeit
n e ora davon war augenblicklich gar nicht die

ede

Jch weiß wohl bitte verzeih ſiel ſie ihre ärgerliche
Aufwallung bereuend ſchnell ein Wollte damit nur ſagen
wie ich gezwungen bin Deinem unabänderlichen Beſchluſſe mich
u fügen ſo iſt es dagegen Deinerſeits doch nur ein leichtes
pfer r unbequemen geſellſchaftlichen Anforderungen

Konzeſſionen zu machen

Bedeutet ohne Umſchreibung Wie kannſt Du Dich er
kühnen ſolche abſurde Bitte auszuſprechen Konnte es mir

eilich denken Doktor Kroner richtete den geſenkten Kopf
z empor um ſeine Augen und Lippen zuckte es wie
mühſam bekämpfte Bitterkeit daß Du dies laute a ende
Treiben bevorzugſt Dürfteſt nun einſehen wie wohl t
mein Zweifel war

O Lieber warum auch gerade ein Wunſch flüſterte
Dora erſchrocken den ich beim beſten Willen nicht erfüllen
darf Ja nicht darf und deshalb empfindlich zu ſein haſt
Du wahrlich kein Recht Es iſt abſcheulich zu ich

ziehe einem Alleinſein mit Dir die rauſchenden Fe i
vor dieſe Feſtlichkeiten welche man Dir und mir
veranſtaltet So iſt es morgen übermorgen und am Sonn
abend Unſer Nichterſcheinen müßten die Gaſtgeber als eine
abſichtliche Beleidigung aufnehmen man w diealbernſten Gerüchte verbreiten und aber nicht e uiein

a We

Albert unterbrach ſie ſich mit ſüß ſchmeichelndem Ton und
Blick Du ſiehſt längſt ein daß es unmöglich g die
nächſten Tage andere Beſtimmungen zu treffen Bitte frage
Mama augenblicklich befand Frau er ſich
in angelegentlicher Unterhaltung mit einigen be ten
Damen ſie wird Dir beſtätigen daß man gewiſſen Pflichten
gegen die Geſellſchaft ſich nicht entziehen darf und nun raſch
ganz raſch einen freundlichen Blick mein Herr oder

Darf ich mir die Ehre erbitten mein gnädiges ein
Bei der unerwarteten Anrede ſchaute Dora faſt t zu

Referendar Ahrens auf ſie ſowohl wie Doktor Kroner hatten
den Beginn des neuen Tanzes nicht beachtet im Grunde ihres
Herzens war ihr die Störung nicht unangenehm aber ehe ſie
der Aufforderung ihres Tänzers folgte wandte ſie ſich noch
mals zu ihrem Verlobten und ihm die Hand reichend flüſterte
ſie zärtlich mit ſirenenhaftem Lächeln

Lieber Theurer der nächſte Tanz iſt Deinl
Ohne etwas zu erwidern berührten ſeine Lippen flüchtig

Doras Hand dann r er der graziöſen henen
die im rhytmiſchen Talte einer leichtbeſchwingten Libelle
ſich wiegend dahin ſchwebte gedankenvoll nach zum erſtenmale
die inhaltſchwere Frage War es wohlgethan das
Geſchick des heitern Weltkindes mit dem ſeinen zu verknnpfen
Wird es beiden zum Heile ausſchlagen

Doktor Kroner ſann und ſann bis Dora plötzlich
vor ihm ſtand und durch den Liebreiz ihrer Erſ
anſchmiegende ärtlichkeit ihr holdes
quälenden Emp dugen ſiegreich in die Flucht
heimlich ſchalt er einen Narren erkannte es
Ungerechtigkeit ſeiner ſchönen Braut ihre Lebensiuſt zum
wurf zu machen da er kurz zuvor gegen Käthe Zeller geän
er wünſche rer Dora möge die goldene Jugendzeit
Herzensluſt genißen

5

Noch einen Nagel Herr Doktor
Danke Frau Poſtrathl Der Deckel Doktor Kroner

verſuchte daran zu rütteln ſitzt feſt wie idieſem chlage iſt nun auch die e de
zu verrichten mir noch oblag glücklich



e

Butehee e e W und ordnete ſofortige
Montag den 19 d Verhandlungen wider 1 die BergarbeiterVincenz Kzadtt aus Creisfeld Peter Dyla Michael Mook

ian Gabriß und en daun aus Eisleben wegen
ndfriedensbruch und 2 den Bergmann Friedrich Franz Degner

aus Ammendorf und den Arbeiter Chriſtian Walther aus Büſch
dorf wegen qualifizirter Körperverletzung mit tödtlichem Aus
gange bezw qualifizirter Körperverletzung

Provinzial Nachrichten
Nadhdens unſerer inalKo ondenzen aus der Provimj e iſt nurre e Guelt aeſtetet x

Lü 15 Okt Heute trat unter dem Vorſitze des Hrngrtbſetineter Sup Klapproth und im Beiſein verſchiedener

r Lokalinſpektoren die zweite diesjährige amtliche Haupt
onferenz der Lehrer der Ephorie Lützen hier zuſammen
achdem Hr Turnlehrer Thiel e mit den Knaben der Oberklaſſe

der erſten Bürgerſchule eine Turnlehrprobe gehalten wofür der
Hr Vorſitzende ihm im Namen der Verſammlung dankte folgten
in Saale des Rothen Löwen die Verhandlungen eröffnet durch
Cborgeſang und Gebet des
FelgentreuZöllſchen hielt mit der zweiten Knabenklaſſe eine
grammatikaliſche Lehrprobe die das Objekt des Satzes zum Lehr
gegenſtand hatte Nach Verleſung der ſeit der gieerkecen

eingegangenen Verfügungen erhielt Hr Lehrer Sack Klein
Schkorlopp das Wort zu dem Referat über das von der kal
Regierung geſtellte Thema Das Bibelleſen in der Volksſchule

Dem Referenten wurde für die eingehende Arbeit verdienter Dank
zu Dann kamen zwei vierſtimmige Fporgelinge Nr 25 und
29 aus dem Chorgeſangbuch von J Heim zum Vortrage und
Chorgeſang bildete den Schluß der Konferenz Wie ſchon mil
get verläßt der ſeit einer langen Reihe von Jahren hier
praktizirende Dr H Döring in Kürze unſere Stadt es wird ſich
dafür Hr Dr Buſchmann bisher Aſſiſtenzarzt bei Hrn Prof
v Volkmann in Halle hier niederlaſſen

aufen 15 Okt Das Schwurgericht verhandelteo r re bis 77 Uhr zwei Änklagefälle Jn beiden
fungirte als Vertheidiger Hr Rechtsanwalt Traeger DerHandelsmann Martin Eirund aus Dingelſtädt jetzt in Haft

war angeklagt des betrüglichen Bankerotts Als Zeuge und Sach
verſtändiger war der Kfm und Konkursverwalter Buſſe aus
Dingelſtädt anweſend Am 7 Auguſt d J wurde über das
Vermögen des Angeklagten der Vater von 7 Kindern iſt der
Konkurs exöffnet wobei er dem Konkursverwalter mittheilte daß
er weder Baarkaſſe noch Außenſtände habe Es wurde aber bald
darauf feſtgeſtellt daß er im Bett einen Bentel mit einigen
fünfzig Mark verſteckt gehalten daß er ferner von 47 Schuldnern
noch M zu fordern und daß er Bücher verborgen habe
Die Ueberſchuldung hat 9000 M betragen Der Angeklagte wurde
für ſchuldig befunden und zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt
worauf 1 Monat Unterſuchungshaft angerechnet wird Jm
zweiten Falle war der frühere Militärinvalide ſpätere Schreiber
und Schmied Karl Könnecke aus Sangerhauſen wegen
Verbrechens im Amte angeklagt Er war geſtändig in 8 Fällen
öffentliche Urkunden Quittungen gefälſcht und ſich unbefugt
ein öffentliches Amt beigelegt zu haben Es ſind Beträge von
25,60 32 3 11 25,30 41 70 4,60 und 34,50 die er als
Gehikfe bei dem penſionirten Steuereinnehmer Beyer in Sanger
hauſen der die Gerichtskaſſe verwaltete unterſchlagen hat Zum
Tbeil ſind die inkriminirten Fälle ſchon verjährt Könnicke ging
nach den Unterſchlagungen nach Holland und ſpäter über Rotter
dam nach Amerika kehrte aber zurück und ſtellte ſich am 20 April
d J in Köln freiwillig der Staatsanwaltſchaft Die Geſchworenen
hatten heute in dieſer Sache 56 Schuldfragen zu beantworten

Er vurde in 8 Fällen der Unterſchlagung unter Annahme mildernder
Umſtände für ſchuldig befunden Die Staatsanwaltſchaft beantragte
3 Monate Gefängniß die als verbüßt zu erachten ſeien Der
Gerichtshof erkannte aber auf 5 Monate Gefängniß unter An
rechnung von 3 Monaten Unterſuchungshaſt

M Naumburg 17 Okt Nächſten Montag beginnt die Herbſt
geriode des Schwurgerichts Während derſelben wird ver
handelt wider den Gutsbeſitzer Bohndorf aus Varnſtedt wegen
wiſſentlichen Meineides wider den Grubenarbeiter Nach bar aus
Nißma wegen Nothzuchtverſuchs wider den Lackirer Benning
aus Zeitz wegen Tödtung durch Körperverletzung wider den Tage
löhner Röhrig und den Knecht Schmerbach beide aus Hel
drungen wegen Sittlichkeitsverbrechen wider den Müllergeſellen
Müller aus Zipſendorf wegen vorſähzlicher Brandſtiftung wider
die Dienſtmagd Friedrich aus Weißenborn wegen Mordverſuchs
wider die unverehel Jahr aus Reuden wegen wiſſentlichen Mein
eides wider den Kovpelknecht Schröder aus Lützen wegen Noth
zucht wider den Arbeiter Gunkelmann aus Windeberg wegen
verſuchter Nothzucht und wider den Bergarbeiter Schob aus
Teuchern wegen Sittlichkeitsverbrechen Hausfriedensbruch vor
ſätzlicher Brandſtiftung und ſchweren Diebſtahls

X Jeſſen 15 Okt Seit geſtern ſind die Räume der Fabrik
von G Fuhrmann s Sohn hierſelbſt elektriſch erleuchtet
Jn dieſen Tagen ſind von den hieſigen Weinbergen ganze Wagen
ladungen Aepfel der Scheffel zu 1,50 2 mittels Bahn nach

rlin gegangen Die begonnene Weinleſe liefert wenig aber
guten Ertrag Die Einſammlung der blauen Trauben muß da
die Beeren bei der leiſeſten Berührung abfallen ſehr ſorgfälltig
geſchehen die letzten Regentage haben leider auch Fäulniß hervor

Die alte gefälljge Dame welche ihrem Miether behilſlich
geweſen Be e ſenhee und Wäſche ſorgfältig einzupacken
und Koffer und Kiſten letztere zumeiſt dis an den Rand

mit Büchern n zu verſchließen konnte einen Seufzer
au dauerns nicht unterdrücken über den nahe be

vo Verluſt des ſolideſten Miethers welcher je in
dieſen Räumen gehauſt

Glücklich vollbracht wiederholte fie wehmüthig Gott
gebe daß ein gleiches glückliches Gelingen nicht allein Jhre
erſte ſondern alle Jhre Unternehmungen in Jhrem künftigen

eim krönen möge Was Ihre Sachen betrifft Herr Doktor,
die alte Dame ohne ihm Zeit z Erwiderung zu laſſen

ort ſo können ſie da nicht gleich ein neuer Bewohner
einzieht ruhig hier ſtehen bleiben ich meine ſie ſind hierſer aufgehoben wie im Speditionslager Sowie Sie in

in eine Wohnung gefunden benachrichtigen Sie mich gefälligſt
damit ich Jhnen dann ſofort Jhre Effekten zuſenden kann

Sie verpflichten mich durch Jhr gütiges Anerbieten zu
Danke verehrte Frau Poſtrath Jch nehme es gern

an und hoffe Sie von der aufgebürdeten Laſt bald befreien zu
können Es wird ſelbſtverſtändlich mein erſtes Geſchäft ſein
eine Wohnung zu ſuchen freilich auf ſo mancherlei Annehmlich
keiten die mich hier verwöhnt werde ich wohl von vornherein

verzichten müſſen Ich fürchte eine ſo liebenswürdige Wirthin
wie Frau Poſtrath findet man überhaupt kam zum zweiten

Nun nun Herr Doktor I idie F H ehnte das Lob die alte
t reche aus innigſter Ueberzeugung verehrte Frau Poſtrath, fuhr Doktor Kroner mit g eiſertee Wigne t

haben ſich in unzählig wiederholten Fällen mit wahrhaft
r Güte e angenommen daß in eineegenheit herbeiwünſche welche mir einen thatſächlichenweis meiner dankbaren Ergebenheit e des

Mein lieber Herr Doklor die alte Dame reichte ihm

Hrn Vorſitzenden Hr Kantor s

Nüchſten Sonntag findet in Hohndorf bei Prettinger r w n der neuerbauten Kirche durch Hrn Gen
2 Leterr s Ditt Die von dem katholiſchen Klerus i

edt 15 Okt Die von dem o liſchen Klerus inon e hier errichteten Schulen werden nächſten Montag
eröffnet Hier wird ein Lehrer in Helbra abwechſelnd mit einem
Lehrer den Unterricht ertheilen Jn Hettſtedt und Burgörner
kommen 40 prſibt ne Kinder zuſammen Der neue Umbau
des gewerkſchaftl Krankenhauſes in zwei Kranken und
einem Operationsſaale beſtehend iſt zur Benutzung übergeben
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Sztru4 durch Verkauf von Photographien des
Kaiſers und ſeines Urenkels ſollten die BilderhändlerGebr Albert in Berlin begangen haben ſie ſtanden deshalb am 16 dvor dem Schöffengericht S Auftrage des Polizeilieutenants
Rau mußte im April d J ein Kriminalpoliziſt im Albert ſchen
Laden eine Photographie entnehmen von der bekannt war daß
der Kopf des kleinen Prinzen dem Originale in keiner Weiſe
entſprach Auf die Frage des Poliziſten erklärte der eine Albert
die Photographie ſtelle den Kaiſer und deſſen Urenkel vor Die
Bilder wurden beſchlagnahmt und gegen die Brüder Albert das

erfahren wegen Betruges in mindeſtens zehn Fällen eingeleitet
n der Verhandlung ergab ſich daß allerdings das Porträt des
rinzen das in ein Knabenantlitz umretouchirte Bild von Albert s

Töchterchen war es wurde aber guch feſtgeſtellt daß Gruppen
bilder fürſtlicher Perſonen in der Weiſe angefertigt werden daß
deren Köpfe den Geſtalten anderer Leute aufgeſetzt werden und
daß Photographien fürſtlicher Perſonen nach dem Originale ſehr
ſelten ſind Da überdies Albert dem Schutzmanne geſagt daß
das Bild den Prinzen darſtellen ſolle, ſo konnte der Gerichtsh
das Vergehen des Betrnuges in dem angefochtenen Gebahren nicht
finden und ſprach die Angeklagten frei

Uebér die Verhaftung von berliner Spielern in
Leipzig, die wir vor einigen Tagen r gehen der Freiſ
Zta jetzt genauere Angaben zu Der Rentner Reuter welcher in
Berlin eine prachtvoll eingerichtete Wohnung im Thiergarten
Viertel hat und der nicht minder bekannte Sportsman See
mann pflegten ſeit Jahren die leipziger Meſſen und Wettrennen
lediglich des Spiels wegen zu beſuchen Sie unterhielten einen
Spielſagl mit Roulette in einem Gaſthaus wo ſie um möglichſt
ungehindert zu ſein eine Reihe von Zimmern gemiethet hatten
Ein ſtark gerupfter Theiluehmer an dieſem verborgenen Spiele
veranlaßte durch ſeine Mittheilung an die leipziger Polizei die
Verhaftung der beiden Unternehmer und eines mit ihnen in dem
ſelben Gaſthauſe wohnenden Berliners Namens Verliner der
indeß bald wieder freigelaſſen wurde während die beiden anderen
trotz der Kautionsanerbietungen ſeitens ihrer berliner Angehörigen
in Haft blieben Das Ronlette Tempeleinrichtungen Spielkarten
Marken und eine Anzahl Wechſel auf gut ſituirte Leute wurden
beſchlaanahmt Von anderer Seite wird derſelben Zeitung über
Reuter noch folgendes geſchrieben Reuter wurde vor einiger
Zeit wegen gewerbsmäßigen Glücksſpie ls verurtheilt aber noch
vor Antritt ſeiner Gefängnißſtrafe begnadigt Mit einem Ver
mögen von etwa 800,000 M ausgeſtattet hat er ſein Spiel
gewerbe namentlich in Sachſen und von Sachſen aus betrieben
und auf größeren Kunſtreiſen nach Hamburg Baden Baden
München Weimar Kaſſel und anderen Orten ſehr bedeutende
Einnahmen aus dem Glücksſpiel gezogen Seine Verhaſtung
haben nach dieſer Quelle ſächſiſche Frauen deren Gatten er ge
rupft herbeigeführt Es iſt gegen Reuter ein ganzer Rattenkönig
von Unterſuchungen anhängig die zu beträchtlichen Strafen
führen dürften Von einer Maſſenverhaftung berliner Buchmacher
ſoll in den Kreiſen derſelben nichts bekannt ſein Doch beſtätigt
ſich die Verhaftung der Brüder Eugen und Manfred Levin
welche Sonntag früh erfolgte Wie es heißt haben die Jnhaber
eines berliner Geſchäftshauſes die an die Brüder Levin große
Summen durch PferderennWetten verloren die Verhaftung ver
anlaßt die dafür gegebenen Wechſel hätten Levins trotz erbetener
Nachſicht mit großer Strenge eingetrieben Andererſeits ver
lautet daß die Brüder Levin es in Berlin ſo getrieben wie Reuter
und Seemann in Leipzig

Rettung aus Seegefahr Wir theilten geſtern nach
einem Privattelegramm mit daß den deutſchen Küſtenſtationen
eine Sturmwarnung zugegangen ſei Wie begründet dieſe Vor
ſicht war beweiſen nachſtehende uns heute vorliegende weitere
Meldungen Die Rettungsſtation Kuxhaven telegraphirt Am
16 Okt von der engliſchen Fiſcherſmack Niele Kapitän Edmin
ſtone geſtrandet auf dem Oſterhörner Stack mit Eiſen von Ham
burg nach England beſtimmt eine Perſon gerettet durch das
Rettungsboot Eſther unſerer Station der Kapitän und 2 Mann
retteten ſich mit dem Schiffsboot Die Rettungsſtation Knx
haven telegrapbirt Am 16 Okt von der deutſchen Tjalk
Gretjelina Kapitän Willms geſunken bei der rothen Tonne mit

eiſernen Röhren von Veile nach Hamburg beſtimmt 2 Perſonen
gerettet durch das Rettungsboot der Lootſengaliote Die
Rettungsſtation Binz telegraphirt Am 16 Okt von der deutſchen
Schaluppe Marie Kapitän Ramm geſtrandet unterhalb Binz
2 Perſonen gerettet durch das Rettungsboot Dr Schumacher

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 16 Okt Wochenbericht der SaaleZtg

Die Situation unſerer Fondsbörſe hat in der abgelauſenen
Berichtswoche jnſofern eine Aenderung erfahren als die politiſchen
Wirren der Balkanhalbinſel zu Einflußnahme und zur

Beherrſchung der Tendenz gelangt ſind Die Prätentionen dere allänſinſien die kriegeriſchen Maßnahmen derſelben ſo

wie die bisherige Unfruchtbarkeit der in z ſtatt
habenden Votſchafterkonferenz hat in den ſpekulativen Kreiſen
offenbar die Meinung ekigt daß in der bulgariſchen Frage eineſo große Summe von Zundlioff zur ganhürninnge getan ſein
muß daß unliebſame Ueberraſchungen zur Wahrſcheinlichkeit
eworden ſind Die bisherige J geeet der Börſenſtimmung ver
el anläßlich dieſer geänderten politiſchen Anſchauung in eine aus

geſprochene Mattigkeit welche in den Konſequenzen der neuen
Geſchäſtsbeſtenerung der Zurückhaltung des Kapitals und der
Muthloſigkeit der Spekulation einen beſonderen Nahrſtoff erhielt
Auch die Erörterung der wirthſchaſtlichen Verhältniſſe ſo
weit ſie in dem Transportverkehr der Eiſenbahnen und
deren Betriebsausweiſen zum Ausdruck kommen mußte

einer Verſchärfung der peſſimiſtiſchen Auffaſſung der
arktlage beitragen da faſt ſämmtliche zur Publikatiön gelangten

Betriebsergebniſſe ſowohl der deutſchen wie der ausländiſchen
Bahnen eine Verringerung der Einnahmen konſtatiren Die
Reihen der lichteten ſich unter dieſen Umſtänden
während die Baiſſiers an Zahl und Kraft gewannen Es darf an
genommen werden daß die Contremine ihre Blankoengagements
in den letzten Tagen nicht unweſentlich erweitert hat und daß von
dieſer Seite eine weitere Herabdrückung des Kursſtandes nicht un
verſucht bleiben wird Daß das Privatpublikum zur Veränßerung
ſeiner Beſitzſtände noch keinen Anlaß genommen hat darf als
feſtſtehend betrachtet werden da das per Kaſſa zum Verkauf ge
langte Material niemals einen größeren Umfang genommen hat
Die Angriffe der Baiſſe richteten ſich vornehmlich und
faſt ausſchließlich gegen den Eiſenbahnmarkt auf welchem
recht empfindliche Freie ſig vollzogen haben Von den
inländiſchen Bahnen wurden Mecklenburger um 3,15 Proz Oſt
preußiſche Südbahn 90 Proz und Marienburg Mawkaer 3,10
geworfen du verloren bei ganz mäßigen Umſätzen
2,85 Proz NordhauſenErfurter 1,90 Proz Saalbahn 1 Proz
WeimarGeraer 0,60 Proz und Mainzer 0,30 Proz Noch bedeutender ſind die Veriuſte der Oeſterreichiſchen Bahnen von

welchen Franzoſen 14 Lombarden 8 Elbethalbahn 178 M
Galizier 3 Proz und Buſchtiehrader 2 Proz znachgeben mußten
Ungeachtet dieſer bedeutenden Preisverſchiebungen war das Ge
ſchäft in all den genannten Werken höchſt geringfügig Wenn
trotzdem eine durch ihre unglückliche Hand ſich auszeichnende
Emiſſionsfirma die Einführung einer amerikaniſchen Eiſenbahn
aktie der Kanadiſchen Pacificbahn als zeitgemäß erachtete ſo
darf das wohl als ein neuer Beweis der Ungeſchicklichkeit jenes
Hauſes betrachtet werden Ueber den Erfolg der Emiſſion des
Papieres haben Verlautbarungen bisher nicht ſtattgehabt
Die Ruſſiſchen und Schweizeriſchen Bahnen konnten bei
faſt gänzlicher Umſatzloſigkeit ihren Preisſtand beinahe
behaupten Die ausländiſchen Renten ſind im ganzen nur wenig
zurückgegangen abgeſehen von Serben welche 2,85 Proz ein
gebüßt haben Die Preußiſchen und Deutſchen Anleihen fanden
niemals beſondere Beachtung Die Bankagaktien ſtellten ſich faſt
ansnahmslos eiwas niedriger kamen aber nur ſelten zu leb
haſteren Umſätzen Oeſterr KreditAktien verloren 4 M Dis
konto Kommandit 1,20 Proz Darmſtädter Bank 18 Proz
Deutſche Bank 1,90 Proz Dresdener Bank 1 Proz und
Berliner Handelsgeſellſchaft 18 Proz Von den Jnduſtriepapieren
iſt nicht eine einzige Kategorie als lebhaft hervorzuheben das Ge
ſchäft in dieſen Papieren lag total danieder Die Montanwerthe
tendirten ziemlich feſt obgleich die Berichte aus den Jnduſtrie
gegenden nur um ein Weniges hoffnungsreicher lauten Bochumer
Gußſtahlwerksaktien wurden durch Blancoabgaben um 2 Proz
gedrückt Einen Rückgang von 11 Proz erführen die Aktien der
Glauziger Zuckerfabrik deren Baulichkeiten von einem ſchweren
Brandunglück betroffen worden ſind Der Geldſtand blieb überaus
flüſſig für tägliches Geld waren Nehmer kaum zu finden der
Privatdiskonto bewegte ſich zwiſchen 22 und 2

An unſerer Getreidebörſe iſt die anfänglich durch die politiſche
Situation hervorgerufene Feſtigkeit nicht von Beſtand geweſen
Die eingetretene wärmere Wilterung und die ruhigere Auffaſſung
der bulgariſchen Wirren ließer unterſtützt von niedrigeren Aus
landsnotirungen den Markt neuerdings ermatten obgleich effektive
Waare in ſehr guten Qualitäten ſtets bereitwilligſte Aufnahme
finden konnte Wäre größere Unternehmungsluſt vorhanden als
es jetzt der Fall iſt ſo wäre der dieswöchentliche erneute Preisfall
wahrſcheinlich zu vermeiden geweſen da das Angebot eben ſo
wenig dringlich wie umfangreich war Weizen mußte per Nov
Dez 2 und per Frubiabe 3 Roggen 2 bezw 2 M
abgeben von den ruſſiſchen Angeboten ſollen einige zu Abſchlüſſen
eführt haben Hafer ging bei höchſt beſcheidenen Umſätzen per
dov Dez 12 M zurück Der Abſatz in Roggenmehl war

normal doch wurde vielfach über ein Sinken des Mahllohnes
geklagt Weizenmehl wurde weſentlich billiger abgegeben auch
Kleie konnte ihren Preisſtand nicht behaupten Petroleum
kam einige male zum Umſſatze und ſtellte ſich bei feſter Haltung
um 0,30 M höher Rüböl verfiel zunächſt in rückläufige Be
wegung konnte ſich aber ſpäter ſo weit erholen daß der Loko
preis ſowie die vorderen Sichten ihren vorigen Preisſtand wieder
erreichten der Preis per Frühjahr ſchließt indeß noch um 0,50 M
billiger als in der Vorwoche Trotz der vielen Regenfälle
wurde Spiritus reichlich zugeführt Die Fabrikanten nahmen
das Angebot ſchlank aber nur gegen Preiskonzeſſionen auf das
Geſchäft blieb indeſſen belanglos Terminwaare wurde für
ſchleſiſche Rechnung vielfach abgegeben Der Preis des Artikels
ſchließt per loco 0,60 per Nov Dez 0,70 M und per Früh
jahr 0,90 M niedriger

bewegt die Hand nicht Sie mir ich ſchulde Jhnen Dant
vielen Dank für ſo manche angenehm verplauderte Viertel
ſtunde die Sie in ſelbſtloſer Herzensgüte ſich abmüßigten für
Jhre alte Wirthin Sie ahnen gar nicht wie wohlthuend
Jhre belebende Unterhaltung mein vereinſamtes Herz berührte
und in ihm noch lange nachwirkte Kann Jhnen dies nie ver
geſſen bin aber auch eitel genug zu hoffen lachen Sie mich
nur tüchtig aus Herr Doktor daß unter den vielen Er
innerungen welche Sie mit Grünau wo Sie ja Jhres Lebens
höchſten Schatz gefunden für immer verknüpfen werden wohl
mal dann und wann ein flüchtiges Gedenken an Jhre alte
Freundin auftauchen wird So die Frau Poſtrath athmete
auf als fühle ſie durch das Geſagte ihre Seele erleichtert
nun iſt s des Schwatzens genug will Sie jetzt auch keine Se
kunde länger aufhalten zu Jhrem Bräutchen zu eilen dem
armen Kinde wird das junge erzchen heute gar ſchwer be
drückt ſein ſo ein erſter Abſchied thut über die Maßen weh
habe auch mal iſt a lange lange her davor ge
zittert Gott helfe Jhnen beiden den ſchwerſten Augenbück
überſtehen

Jhres Lebens 4 tn Schatz gefunden murmelte Doktor
Kroner als er ſich allein befand halblaut vor ſich hin Jene
Worte hallten in ihm wider und wider ſeine Bruſt eigen
n durchſchauernd mit einer mehr bangen als frohen

mpfindung
Er machte ein paar raſche Gänge durch s Zimmer blieb

dann am Fenſter ſtehen und ſchaute ſinnend hinaus auf den
weiten von Linden umhegten Kirchplatz auf welchem der Dom
ſich erhob ein altehrwürdiges Gotteshaus im ſtreng gothiſchen
Stile erbaut Grünau s größte Berühmtheit die Meiſter und
Schüler der Feere von weit und breit ver

Domplatz ſonſt der Tummelplatz fröh ſpielender
Kindergruppen an heißen Sommertagen boten die weit
chattenden alten Linden guch Erwachſenen eine angenehme

tage völlig verödet Jeder Windſtoß der die ſchon ſtark gelchteten Haumzweige durcheinander peitſchte riß eine Unzahl

gelber und rother Blätter mit ſich die er erſt wie ſpielend
dürch die Luft wirbelte ehe ſie lautlos zur Erde niederflatterten
hierher und dorthin anf die Granitplatten vor dem Kirchen
portal auf die Steinſtufen welche von der Straße auf den
etwas erhöhten Platz führten dieſen ſelbſt und die Straße
überſtreuten auf kleinen Regenpfützen melancholiſch ſchwimmend
auf ſchlüpfrigen Steinen unter dem Fuße eines eiligen Wan
derers raſchelnd wie verwelkte Todtenkränze oder in der
aufgeweichten Erde ſpurlos verſinkendEabſt die Fenſterſimſe der umſtehenden Häuſer boten den

mitleidslos umhergeſchleuderten Blättern flüchtige Ruhepunkte
bis der nächſte Windſtoß ſie abermals dem Spiel der Lüfte

reisgabSo ein gelbrothes windverwehtes Blatt feſſelte unwill
kürlich Doktor Kroners Aufmerkſamkeit Es ſchien vergeblich
einen Stütz und Ruhepunkt zu ſuchen Kaum berührte es
den Fenſterſims ſo wurde es von einer unſichtbaren Kraft
wieder emporgehoben J es taumelnd im Kreiſe ſich drehendn und her ſo Jetzt legte es ſich zitternd gegen die Fenſter

cheibe aber auch hier war dem mahnenden Boten der irdiſchen
Vergänglichkeit keine lange Raſt beſchieden die Windsbraut raſte
auf ſchwarzen Fittigen daher und unter nein klingendemBrauſen riß die Erbarmungsloſe das arme müdege ſetzte Linden

blatt in tollem Wirbel mit ſich fort hoch und höher Plötz
lich ging r Spur Kroners gevankenvoll nachſchauenden
Blicken verloren es war als ob die dunkle Wolke es ver
ſchlungen welche ſchon eine Weile über dem Domplatz ſtand
jetzt aber gerade über die Kirche ſich tief und tiefer hernieder
ſenkte daß die beiden ſchlank aufſtrebenden Thürme in die
änſtere Wolke gleichſam hineinzuwachſen ſchieuen wie gigantiſche
Wachter eines düſter drohenden Geheiminiſſes

Fortſ folgt
romenade erſchien an dieſem regneriſchen Oktobernagchnit
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Deſte Den re wentheſten und emiczen ne en ehe Tabank erhält r J 9 7
B

W Leipzigerſtraße 24
Billigſte Bezugsquelle aller

Arten Uhren Schriftlich Jahre
Garantie Reparaturen werden
unter einjähr Garantie prompt
ausgeführt

und deren Filiale
bei Herrn August Zeiss Große Ulrichſtraße 17

Großer Ausverkauf
Wegen Aufgabe des Geſchäfts verkanfe ſämmtliche

am Lager befindlichen

istons

Das meiſte

an u Kuahen Garderohen Held
Rachlaſſfachen vor W
ſtücken Betten Wä eiſißte
u ſ w Priedrich Peilelke

18 Geiſtſtraße 18

rohe Stoffe Schuhwaaren u dergl
zu und unter Selbſtkoſtenpreiſen

T Im o örstewiteaSchülershof 21 am Markt neanz
c tBad NeuRagoczy bei Halle aS e u men e her

B den Bluthuſten Aſthma u ſ w bin ich jeden Sonnabend on r im Goldenen Herz in Halle ſprechen Schlettau
Unter Garantie leiſte ich in den heilungsfähigen Fällen in 6 Wochen Zur Ki

er wie du jahrelangen z renthat an ſog klimatiſchen Kurorten Durch re
Ar nd Badekuren wird kein erfahrener Arzt e Krankheit heilen wollen den 18 und 19 d Mts ladet exAu die itentniß der Profeſſoren in der Heilung dieſer Fant heit wird Hin getan le Speiſen V re

I gewieſen wie in meiner neuen Broſchüre unwiderle i r i iſt beſtens geſorgt D O
r Ste

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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